
Das Biosphärenreservat Spreewald
eine historische Kulturlandschaft



Allgemeines
● als Kulturlandschaft entscheidend durch die Sorben geprägt
● eines der bekanntesten und beliebtesten Reiseziele im Land Brandenburg
● insgesamt 222,8 Kilometer im Unterspreewald und 45,4 Kilometer im 

Oberspreewald sind als Landeswasserstraße klassifiziert



Geografie
● in den Landkreisen Spree-Neiße, 

Dahme-Spreewald & Oberspreewald-Lausitz
● wird in den südlichen und größeren 

Oberspreewald und den nördlichen, 
kleineren Unterspreewald geteilt

● natürliche Flusslaufverzweigung der Spree, 
die durch angelegte Kanäle deutlich 
erweitert wurde



Klima
● im Übergangsbereich vom ozeanischen Klima Westeuropas zum kontinentalen 

Klima Osteuropas
● Aufgrund seiner gegenüber dem nördlichen und südlichen Umland tiefen Lage 

hat der Spreewald die für Niederungen typischen klimatischen Besonderheiten, 
die sich vor allem bei Strahlungswetterlagen äußern.

● Kältester Monat an der Station Lübben ist der Januar mit einer 
Durchschnittstemperatur von −0,7 °C, wärmster der Juli mit ca. 18,2 °C (Zeitraum 
1901–1950). Das Jahresmittel liegt bei 8,5 °C.

● Der durchschnittliche Jahresniederschlag liegt im Spreewald meist unter 550 mm 
(Station Groß Lubolz 521 mm; 1891–1930) mit einem ausgeprägten 
Sommermaximum und Winter-/Frühjahrsminimum.



Wetter
● https://profiwetter.ch/index.php?nr=F742
● https://www.meteoblue.com/en/weather/maps/l%c3%bcbbenau-neustadt_germany

_8533134#coords=4/51.85/13.95&map=gph850temperature~hourly~auto~850%20
mb~none
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Trivia
● Von April bis Oktober wird die Post in 

Lübbenau bis zum Ortsteil Lehde auf dem 
Wasserweg zugestellt. Da beim Staken 
immer die Gefahr besteht, dass das Rudel 
stecken bleibt und abbricht, befindet sich auf 
jedem Kahn mindestens ein Ersatzrudel.

● Für die regionale Nahrungsmittelindustrie 
wurde der Wirtschaftsraum Spreewald 
geschaffen, der deutlich größer als der 
eigentliche Spreewald ist (siehe 
Gurkenkrieg).

● Als einer der Begründer des Tourismus im 
Spreewald gilt der Lehrer Paul Fahlisch, der 
bereits ab 1882 touristische Kahnfahrten von 
Lübbenau aus durch den Spreewald 
durchführte.


